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5 Millimeter Blut, 
die endscheidend sein können  

Die Helfer beim Einsatz 

Groß Lobke:

Ein Dorf übt 
Solidarität

Mit einer eindrucksvollen Typisierungs-
aktion zur Unterstützung der an
Leukämie erkrankten Sandra Hinze
setzten die Bewohner von Groß Lobke
ein deutliches Zeichen. Viele unzählige
Helfer waren dabei, als exakt 1.032
Spenderinnen und Spender dem Aufruf
zur Typisierung Folge leisteten. Von der
Aufnahme der Spenderdaten, über die
fachkundig durchgeführte Blutspende
bis hin zur Stärkung in der Cafeteria
„lief alles wie geschmiert“. Selbst an
die Verkehrslenkung durch Helfer der
freiwilligen Feuerwehr war gedacht.
Allen Beteiligten, einschließlich der

gewonnenen Unterstützer Mirko Slom-
ka und Katrin Schwarz, gilt gleicher-
maßen unser Dank. Mittlerweile sind
mit fast 35.000 € gut 70 Prozent der
angefallenen Kosten eingegangen,
denn jede Blutspende kostet 50 €
Laborkosten.
Das Spendenkonto der DKMS (Deut-
sche Knochenmarkspendendatei 
lautet: Sparkasse Hildesheim, „Hilfe
für Sandra“, Konto 990 244 24,
BLZ 259 501 30). Außerdem besteht
eine Spenden-Hotline. Mit jedem Anruf
unter 0900/133 44 44 werden über
die Telefonrechung 5 € gespendet.

Dorferneuerung Algermissen:

Erlass einer örtlichen
Bauvorschrift

Eine örtliche Bauvorschrift wird nach
Auffassung des Arbeitskreises Dorfer-
neuerung dringend gebraucht. Dies ist
jedenfalls die Meinung vieler im
Arbeitskreis, die den Prozess der Dorf-
erneuerung in den letzten Jahren mit
vielen sachkundigen Anregungen
begleitet haben. Ziel ist es, den einge-
schlagenen Weg auch in Zukunft abzu-
sichern und neue Bausünden zu verhin-

dern. Allerdings ist der Umfang des
Regelwerkes noch nicht abschließend
geklärt. Eine öffentliche Ortsratssitzung
soll noch einmal über den Umfang der
notwendigen Maßnahmen beraten.
Dass dabei neben den direkten Anlie-
gern auch alle Bürgerinnen und Bürger
mit ihrer Meinung zu Wort kommen,
versteht sich von selbst. Die SPD im
Gemeinderat begrüßt diesen Vorschlag,

spricht sich zugleich jedoch für klare
Regeln aus, die den Charakter des Dor-
fes auch in Zukunft sicherstellen. Eine
durchgeführte Untersuchung aller Häu-
ser in der Heer- und Marktstraße ergab
folgendes Ergebnis, dass charakteris-
tisch für die dörfliche Eigenart Alger-
missens ist: Es überwiegt eindeutig die
Klinkerbauweise, gefolgt von Fachwerk-
häusern und Putzverkleidung.
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Das diesjährige Musikfestival steigt
am Samstag, dem 08.08.2009, auf
dem Marktplatz hinter dem Algermis-
sener Rathaus. Mit diesem Termin
haben wir bewusst den ersten Sams-
tag außerhalb der Sommerferien
gewählt, die Idee, den 20. Juni 2009

für das Festival zu nutzen,
war wegen der 800-Jahr-Feier
in Ummeln verworfen worden.
Die Vorbereitungen werden in
den nächsten Wochen getrof-
fen. Weitere Informationen
werden bekannt gegeben.

Musikfestival 2009

Am Samstag, dem 21.03.2009, ver-
anstaltet der SPD-Gemeindeverband
eine geschichtliche Stadteilführung
durch den Arbeiterstadtteil Hannover-
Linden. An verschiedenen Plätzen
werden wir uns mit der Stadtteilge-
schichte, die eng verbunden ist mit
der Geschichte der SPD,
beschäftigen. Als Zeit-
zeuge und Stadtführer
steht uns das SPD-Urge-
stein Egon Kuhn zur Ver-
fügung. Gestartet wird
die Führung am Lindner
Markt. Als Ausklang ist
ein Besuch in einer Lind-
ner Kneipe geplant.

Interessenten melden sich bitte bei
Werner Preissner, Tel. 31 42 25 und
Hubert Grischkat, Tel. 22 50. Der Aus-
flug erfolgt per S-Bahn und den Han-
noverschen Straßenbahnen. Treff-
punkt ist um 10.30 Uhr am Algermis-
sener Bahnhof.
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Lindner Markt 1953,  Foto Wilhelm Hauschild 

Geschichte der SPD:  
Ein Besuch in
Hannover-Linden

Vorankün
digung

Ausstellung über
das Leben von 
Friedrich Ebert

Zur Erinnerung an Friedrich Ebert, den
ersten demokratisch gewählten deut-
schen Reichspräsidenten, zeigt die Fried-
rich-Ebert-Stiftung in Zusammenarbeit
mit dem Landkreis Hildesheim eine Aus-

stellung im Kreis-
haus Hildeheim,
Bischof-Janssen-
Straße 31. Die
Ausstellung findet
vom 09. März bis
zum 01. April
2009, in den Zei-
ten Mo. 8.30 bis
15.00 Uhr,
Di. 8.30 bis 12.30
Uhr, Do. 8.30 bis
16.30 Uhr und 
Fr. 8.30 bis 12.30
Uhr statt. Besu-
cher sind herzlich
willkommen.

Full House: 
Auch 2008 wieder ein tolles Fest  

meldet sich zu Wort ELSTER BRUNO ELSTER BRUNO 

Die Dorferneuerung find ich ja gut
und ich hab da auch mal ‘ne Idee.

Abwrackprämie heißt ja heute das Zauberwort.
Ich wäre da nämlich für ‘ne Abwrackprämie für den seit Jahren leer-

stehenden alten Penny-Markt. Im Zweifel bekämen wir das Geld
per Spenden zusammen; oder?  

Bis bald und Tschüss, euer Bruno
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Das Ziel des diesjährigen Busausflu-
ges des SPD-Gemeindeverbandes
führt uns in diesem Jahr nach Qued-
linburg. Allein die Altstadt mit ihren
1300 Fachwerkhäusern aus sechs
Jahrhunderten und dem mittelalterli-
chen Stadtgrundriss, der Schlossberg
mit Stiftskirche und dem Schloss
machen Quedlinburg zu einem
außergewöhnlichen Beispiel einer
mittelalterlichen Stadt. Mit mehr als
80 ha Altstadt ist Stadt eines der
größten Flächendenkmäler Deutsch-
lands. Grund genug für die Entschei-

dung der UNESCO,
Quedlinburg den Sta-
tus des Weltkulturerbes
zu verleihen.

Neben einer sehr informativen Stadt-
führung steht am Vormittag auch ein
Besuch des Schlossbergs auf dem
Programm. In einer zünftigen Traditi-
onsbrauerei wurden bereits ausrei-
chend Plätze für die Mittagspause
reserviert. Der Nachmittag steht zur
freien Verfügung. Was angesichts der
ausgesprochen einladenden Biergär-

ten bei hoffentlich gutem Wetter
genutzt werden kann. Der Fahrpreis
(einschl. Stadtführung) wird etwa bei
18 € liegen; Kinder bis 14 Jahre zah-
len die Hälfte. Anmeldungen nehmen
Werner Preissner, Tel. 31 42 25, Heinz
Jonczyk, Tel. 9 61 83, Algermissen;
Hans-Jürgen Espenhain, Tel. 14 63,
Ummeln; Dietmar Herbst, Tel. 21 29,
Bledeln und Hubert Grischkat, Tel.
22 50, Lühnde, gern entgegen.
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Im Podium dabei: 
Bernd Lange, 
Edelgard Bulmahn, 
Markus Brinkmann

Der Bau für das kombinierte Dorfge-
meinschaftshaus und den neuen Feu-
erwehrstützpunkt in Ummeln startet
Ende April 2009. Gleichzeitig wird
baulich auch das Sportheim SV
Ummeln-Wätzum erweitert. Mit die-

sen Maßnahmen wird der Grundstein
gelegt für einen notwendigen Veran-
staltungsmittelpunkt in Ummeln.
Zuvor hatten sich Gemeinderat und
die Bürgerinnen und Bürger
Ummelns auf ein gemeinsames Kon-

zept verständigt. „Pünktlich zum
diesjährigen Dorfjubiläum geht es
nun an den Start“, freut sich Ortsbür-
germeister Hans-Jürgen Espenhain.

Dorfgemeinschaftshaus  
in Ummeln 

Busausflug nach
Quedlinburg

Der SPD-Gemeindeverband Algermis-
sen und der SPD-Ortsverein Lühnde
betrauern den Verlust von Karl-Heinz
Rehberg. Karl-Heinz ist 1951 im Alter
von 19 Jahren in die SPD eingetre-

ten. Über 57 Jahre gehörte er unserer
Partei an. Viele Jahre hat er Verant-
wortung in verschiedenen Vorständen
übernommen.
Unsere Politik vertrat er im Gemein-
derat Lühnde und nach der Gebietsre-
form 1974 im Gemeinderat Algermis-
sen. Von 1981 bis 1996 war er Orts-
bürgermeister in Lühnde. Seine Arbeit
für die SPD war gekennzeichnet durch
Einsatzwillen, Zuverlässigkeit, Geradli-
nigkeit und Ausgleich. Karl-Heinz hat
sich immer für unsere Sache einge-
setzt und die Algermissener und
Lühnder SPD maßgeblich geprägt. Die
akribische politische Analyse, das Ohr
für die Belange der Bürger und das
Engagement für die Menschen waren
seine unbestrittenen Stärken. Karl-
Heinz Rehberg gebührt unser tiefster
Dank! Wir werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren! 

Karl-Heinz Rehberg
verstorben

Walter Lüer 
feierte seinen 
85. Geburtstag

Die Finanzkrise beschäftigt und
betrifft die Menschen in unserem
Land bis hinein in die Familien. Die
Sicherung der Arbeitsplätze und die
Durchführung von Kurzarbeit sind nur
zwei Stichworte, die dazu spontan
einfallen. Große und bedeutende Fir-
men in Deutschland sind ins Strau-
cheln geraten. Auch in den Industrie-
betrieben der Regionen Hildesheim
und Hannover sind Auftragsrückgänge
unübersehbar. Die in der Öffentlichkeit

besprochenen Milliardensummen zur
Stützung der betroffenen Banken sind
für normale Menschen nicht nachvoll-
ziehbar. Sie sind beängstigend und
machen zugleich wütend.

Über die Konsequenzen und ihre
konkreten Folgen für Niedersachsen,
die Bundesrepublik und Europa dis-
kutieren und informieren Bernd
Lange, Spitzenkandidat der SPD zur
Europawahl, Edelgard Bulmahn

(MdB), Vorsitzende des Wirtschafts-
ausschusses des Deutschen Bundes-
tages und unser Landtagsabgeordne-
ter Markus Brinkmann.

Die Veranstaltung findet statt 
am Mittwoch, 11.03.2009,
19.30 Uhr, im Saal der Gaststät-
te Jim Knopf in Algermissen.
Hierzu laden wir alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein.

Die Herausforderung 
der Finanzkrise und ihre Folgen 
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WIR GEBEN IHREN IDEEN FORM UND FARBE

Veransta
ltungshi

nweis

Marktplatz im Herzen der Altstadt  

Ein Leben lang aktiv

Im Dezember 2008 beging Walter
Lüer seinen 85. Geburtstag. Walter
Lüer ist das älteste SPD-Mitglied im
SPD-Gemeindeverband Algermissen
und ist IG-Metall-Mitglied. Er gehört
der SPD seit 1961 an und wurde
bereits 2001 für seine 40-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Die Geburtstags-
glückwünsche für den SPD-Ortsverein
übermittelten Jürgen Feise und Wer-
ner Preissner, für die das Treffen mit
Walter Lüer und seiner Frau Waltraud
weitere Einblicke in die Geschichte
der Algermissener SPD bot. Walter
Lüer gehörte dem Gemeinderat zwei
Legislaturperioden an und wirkte
aktiv in der Kommunalpolitik mit.

Walter Lüer: 
Zeitzeuge der 
SPD Algermissen 


